
Die Pflegeanstalt Rastatt (1934-39) 

 August-Renner-Realschule Rastatt nach einem Entwurf von Henning Schwarz 

 

 

 

 
Hier wurde 1934 im Auftrag der Nationalsozialisten eine psychatrische 
Pflegeanstalt eingerichtet. Bis zu 650 Patienten mussten unter 
menschenunwürdigen Bedingungen existieren, weil sie aus Sicht der 
herrschenden Ideologie als „lebensunwert“ galten. 153 Menschen verloren hier ihr 
Leben. 

Am 5. September 1939 verlegte man die Anstalt nach Zwiefalten.  
Im Frühjahr 1940 wurden fast 500 Menschen nach Grafeneck deportiert und 
ermordet. Sie gehören zu den ersten Opfern der nationalsozialistischen 
Massenmorde. Die Verbrechen der sogenannten Euthanasie mahnen uns zur 
Wachsamkeit. 


